
Veranstaltungsreihe 

Deutsche Bücherei organisiert Naturfilm-Festival in 

Sonderburg 

 

Auch das Leben von Schildkröten in den Ozeanen wird vom Naturfilmfestival thematisiert. 
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Anfang November präsentiert „Green Screen“ vier Naturfilme in Sonderburg. Erstmals ist die 

Deutsche Bücherei in die Organisation des Events eingebunden.  

Erste Schwimmversuche von Otterbabys, Abtauchen in die Unterwasserwelt der Ozeane und 

ein Hummer auf Wohnungssuche: Das Naturfilmfestival „Green Screen“ zeigt Filme über die 

Schönheit der Tierwelt, und greift brisante Themen zum Schutz der Natur, zum Klimawandel 

und zum Artensterben auf. 

Es ist die 17. Ausgabe des Festivals 

Die Veranstaltungsreihe läuft hauptsächlich in Norddeutschland, doch auch nördlich der 

Grenze gibt es einzelne Veranstaltungen. In Sonderburg ist erstmals die Deutsche Bücherei 

Sonderburg in Zusammenarbeit mit der dänischen Bibliothek in die Durchführung des 

nunmehr 17. Festivals eingebunden. 

 

 

Das Porträt einer Feldwespe  
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Im Multikulturhaus am Sonderburger Hafen werden am Mittwoch, 8. November, vier Filme 

gezeigt. Einer auf Englisch, drei auf Deutsch. „Uptown Otters“, „Wildes Argentinien – Berge 

und Steppen“, „Der Ozean – Oase des Lebens“ und „Naturwunder Ostsee“ laufen im großen 

Saal des Multikulturhauses. 

Die Stadt-Otter machen den Auftakt 

Der Eintritt ist kostenlos, Karten können hierreserviert werden. Den Auftakt macht von 9 bis 

11 Uhr der Film „Uptown Otters“ – der einzige Film auf Englisch. Zum gesamten Programm 

des Festivals geht es hier. 

„Wir freuen uns, dass wir in diesem Jahr mithelfen können, das Festival auszurichten und 

hoffen, dass sich richtig viele Kinder, Jugendliche und Erwachsene anmelden, um dabei zu 

sein“, sagt Eva Nielsen, Bibliothekarin der Bücherei. 

 

https://biblioteket.sonderborg.dk/arrangementer
https://www.greenscreen-festival.de/

